
   
 
 
 
 
 
 

Nur ein mageres Pünktchen in Sarling 
 

 
 
Wieder kein Sieg. Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs – links Manfred Rass – fand beim Derby in Sarling 
zahlreiche Topchancen vor, vergab diese jedoch leichtfertig und wurde mit einem 1:1-Remis bestraft.  

 
 
 

*** www.askybbs.at *** 
*** www.askybbs.at *** 
*** www.askybbs.at *** 
*** www.askybbs.at *** 

   *** www.askybbs.at *** 

 

NEWSLETTER 

ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 

Nummer  32/2005



Den Sack einfach nicht zu gemacht 
 
TABELLE 2. KLASSE ALPENVORLAND 
 
  1. RATZERSDORF  10     6  2  2   21:15  20 
  2. RABENSTEIN               9     5  1  2   22:9    19 
  3. KRUMMNUSSBAUM  9     5  4  0   20:10  19 
  4. RADLBERG                10     5  2  3   17:11  17 
  5. GERERSDORF  10     3  5  2   11:8    14 
  6. BISCHOFSTETTEN   10     4  2  4   19:18  14 
  7. PETZENKIRCHEN    9     4  1  4   27:19  13 
  8. HAFNERBACH           10     3  3  4   12:17  12 
  9. POTTENBRUNN    9     3  2  3   15:15  11 
10. ASK YBBS   10     3  2  5   15:18 11 
11. KIRNBERG     9     3  2  4   13:16  11 
12. ERLAUF                      10     2  3  5   21:30    9 
13. SARLING   10     2  3  5   13:22    9 
14. PÖCHLARN                  9     1  2  6   13:31    5 

TABELLE  U23 2. KL. ALPENVORLAND 
 
  1. ASK YBBS                  10     9  1  0   45:12  28 
  2. GERERSDORF  10     7  1  2   34:17  22 
  3. RATZERSDORF  10     7  0  3   42:20  21 
  4. KIRNBERG                   9     6  0  3   47:20  18 
  5. SARLING                    10     5  2  3   27:18  17 
  6. POTTENBRUNN           9     5  0  4   28:28  15 
  7. BISCHOFSTETTEN  10     4  2  4   28:37  14 
  8. HAFNERBACH  10     4  1  5   30:33  13 
  9. ERLAUF                       10     4  1  5   35:41  13 
10. PETZENKIRCHEN        9     4  0  5   29:28  12 
11. KRUMMNUSSBAUM  9     2  1  6   19:25    7 
12. RADLBERG                10     2  1  7   18:35    7 
13. RABENSTEIN    9     2  2  5   15:25    8 
14. PÖCHLARN     9     0  0  9   11:69    0 

 

Ergebnisse der 10. Runde:  
 

Sarling - ASK Bau Pöchhacker Ybbs 1:1 (U23: 2:2), Gerersdorf – Pöchlarn 4:0 (U23: 6:2), 
Radlberg – Pottenbrunn 0:0 (U23: 1:2), Petzenkirchen – Rabenstein 2:4 (U23: 2:4), Hafnerbach 
– Kirnberg 1:1 (U23: 1:7), Bischofstetten – Ratzersdorf 1:4 (U23: 1:3), Erlauf – 
Krummnußbaum 2:2 (U23: 5:3). 
 

Die nächste Runde:  
 

Samstag, 15 Uhr: ASK Bau Pöchhacker Ybbs - Erlauf (Schiedsrichter: Führlinger), 
Ratzersdorf – Hafnerbach, Krummnußbaum – Bischofstetten, Rabenstein – Gerersdorf, 
Pottenbrunn – Petzenkirchen, Kirnberg – Radlberg, Pöchlarn – Sarling. 
 

DER NÄCHSTE GEGNER 
 
Am Samstag trifft der ASK Bau Pöchhacker 
Ybbs auf heimischer Anlage auf den SV Erlauf. 
Nach dem mageren 1:1 im Derby gegen Sarling 
haben sich die Kicker des ASK Ybbs zum Ziel 
gesetzt, drei Punkte zu holen. Um dies jedoch 
umsetzen zu können, werden die Mängel in der 
Offensive sowie Defensive zu beheben sein. 
Vor allem der Torabschluss muss besser 
klappen. Die Ybbser Kicker gehen zwar als 
Favorit in die Begegnung, doch der SV Erlauf 
zeigte beim 2:2 gegen Krummnußbaum, dass 
sie nicht zu unterschätzen sind. Die Gäste sind 
immer für Tore gut. Immerhin erzielten sie bis 
dato die drittmeisten Treffer der Liga. 

 
 

 
Sponsoring. Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs   
bedankt sich bei der Firma Erdarbeiten Rainhard 
Leopold aus Wieselburg für die Übernahme der 
Patronanz sowie der Matchballspende beim 
bevorstehenden Heimspiel gegen Erlauf. 

 

       



Nichts wurde es mit dem erhofften Derby-Erfolg 
 

FC SARLING - ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 1:1 (0:1). 
 

Eine weitere bittere Stunde für das schwarz-weiße Herz: Innerhalb 
von acht Tagen vergab man zum zweiten Mal einen (relativ leicht) 
möglichen Sieg. Nach dem 1:1 zu Hause gegen Gerersdorf, reichte 
es auch in Sarling nur zu einem Punkt. 
 

Nach anfänglichem Abtasten fanden die Ybbser in Minute sieben 
die erste gute Möglichkeit vor: Walter Fahrnberger tankte sich in 
den Strafraum, seinen Schuss konnte Karl Adler im Tor der 
Sarlinger nur kurz abwehren, doch Manfred Rass vermochten den 
abspringenden Ball per Kopf nicht im Netz zu versenken. 
Stattdessen köpfelte er das Leder dem auf den Knien hockenden 
Adler zurück in die Hände. Zehn Minuten später war es abermals 
Rass, der eine gute Einschussmöglichkeit ungenützt verstreichen 
ließ. In der 19. Minute rückte sich erstmals Schiedsrichter 
Weichselbaum in den Mittelpunkt: Einen leichten Rempler von 
Sarling-Libero Tuncay an Fahrnberger ahndete Weichselbaum mit 
einem Elfmeterpfiff. Ein harter Elfmeter, den man zwar geben kann, 
aber den sicherlich nicht viele Schiedsrichter geben würden. 
Christian Haabs ließ sich die Chance nicht entgehen und es stand 
1:0 für den ASK. 
 

 
 

Patrick Kellner war die Enttäuschung nach 
dem 1:1 in Sarling ins Gesicht geschrieben. 

Wer aber nun gedacht hatte, Ybbs würde nachsetzen, um den Sack zu zu machen, der irrte gewaltig. Man ließ die 
an diesem Tag alles andere als guten Sarlinger verschnaufen. Die konnten sich in aller Ruhe vom 0:1 erholen und 
kamen sogar durch Roland Wagner zu ihrer ersten guten Aktion. Doch sein Schuss ging am langen Eck vorbei. 
Sonst tat sich außer einigen gelben Karten (insgesamt acht im gesamten Spiel) nichts Aufregendes. 

 

Unmittelbar nach Seitenwechsel die beste Phase der Ybbser: Zuerst hatte Christian Haabs nach einem Solo mit 
einem Stangenschuss Pech (49., Bild), danach kam Markus Rauschmayr im 16er zu Schuss (53.), scheiterte aber 
ebenso wie Christoph Maurer nach einer schönen Einzelaktion. 
 

Und so kam es in der 59. Minute, wie es kommen musste: Angriff der Sarlinger, Roland Wagner setzt sich gegen 
vier Ybbser Gegenspieler durch, flankt zum freistehenden Mustafa Acer und der Ex-Ybbser trifft aus fünf Metern 
per Kopf zum 1:1. Kurz darauf noch einmal eine Chance von Roland Wagner im Strafraum, doch danach war es 
Aus mit den Sarlinger Offensivbemühungen. 
 

Allerdings auch Ybbs war an diesem Tag hilflos und konnte dem Spiel keine Wendung geben. Eine Chance von 
Markus Rauschmayr und eine von Manfred Rass blieben die einzigen nennenswerten Szenen der Ybbser in den 
letzten 30 Minuten. Auch Schiedsrichter Weichselbaum schien das Spiel am Schluss nicht mehr zu gefallen. So 
pfiff er bereits nach 88 Minuten ab. Schade, wieder hat der ASK leichtfertig die Chance verspielt, in der Tabelle 
ins Mittelfeld vorzurücken. 
 
 

FC SARLING - ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 1:1 (0:1). 
 

Torfolge: 0:1 Christian Haabs (19. Elfmeter), 1:1 Mustafa Acer (59.). 
Gelbe Karten: Mario Wagner (39. Foul), Bernhard Ressl (85. Foul), Mustafa Acer (87. Handspiel) bzw. Franz 
Willatschek (40. Foul), Walter Fahrnberger (42. Foul), Markus Rauschmayr (55. Foul), Patrick Kellner (67. Foul), 
Heinrich Steiner (75. Foul). Ybbs: Matthias Pils; Mario Schmid, Franz Willatschek, Patrick Kellner, Michael 
Hübl (65. Andreas Hofer), Heinrich Steiner, Manfred Rass, Christian Haabs, Walter Fahrnberger (76. Matthias 
Haabs), Markus Rauschmayr, Christoph Maurer. 
 
U23: FC SARLING - ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 2:2 (2:1). 
 

Torfolge: 1:0 Markus Kellner (6.), 1:1 Christian Eplinger (14.), 1:2 Sorin Ionita (16.), 2:2 Matthias 
Buschenreithner (51.). Gelbe Karten bei Ybbs: Thomas Sonnleitner (36. Kritik), Patrick Gutlederer (67. Kritik). 
Ybbs: Thomas Steinkellner; Dominik Pils, Christian Eplinger, Michael Kamleitner (80. Michael Aigner), 
Bernhard Pils (45. Fabian Schadenhofer), Jürgen Zehetner (85. Hannes Riegler), Ralph Kropfreiter, Thomas 
Sonnleitner, Patrick Gutlederer, Matthias Buschenreithner, Patrick Reithner. 
 

Auch die U23 ließ dieses Mal Einsatzfreude und Spielwitz vermissen. Erst in den letzten 20 Minuten gelang es 
den Ybbsern die Sarlinger unter Druck zu setzen. Doch die Chancen - darunter mehrerer wahre Matchbälle - 
wurden leichtfertig verjuxt. Über die erste Hälfte hüllt man auf Seiten des ASK überhaupt besser den Mantel des 
Schweigens. Denn das war eines Tabellenführers mehr als unwürdig. 



NACHWUCHS-CORNER DES ASK YBBS 
 
U15: ASK BAU PÖCHHACKER YBBS - NSG SCHEIBBS 2:3 (0:2). Nichts wurde aus dem erhofften dritten Saisonsieg. 
Gegen Scheibbs gab es am Sonntag auf eigener Anlage eine 2:3-Niederlage. Tore für Ybbs: Dominik Rass, David Peham. 
 

U10: ASK BAU PÖCHHACKER YBBS - SV PETZENKIRCHEN-BERGLAND 4:4 (2:2). Wieder ein Punkt für die Ybbser 
U10-Mannschaft. Dank Tore von Ayup Betsigov (2), Shipron Haziri und Edis Pinjic holte die Truppe von Mustafa 
Celikkiran ihren fünften Saisonpunkt. 
 

U9: ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – ST. OSWALD 3:5 (2:3). Schade! Nicht nur das Fehlen von den Spielern Armin 
Pendic, Philipp Reikerstorfer und Tormann Dominik Streißelberger sondern auch die physische Überlegenheit der 
Waldviertler machte den Unterschied aus. Man wollte unbedingt gewinnen um den zumindest 3. Tabellenplatz zu fixieren bzw. 
um noch Chancen auf Platz 2 zu haben. Es kam aber alles anders. Schnell lag man mit 0:3 im Rückstand, ehe Merzak 
Bouguerzi und Zeit Fazij den 2:3 Pausenstand herstellten. 15 Minuten nach der Pause drückte Ybbs vehement auf den 
Ausgleich. Doch der wollte gegen die Hühnen von St. Oswald einfach nicht gelingen. Im Gegenteil - nach der Drangperiode 
erhöhte die Gästemannschaft auf 4:2, sodass man immer einem Rückstand nachlaufen musste. Nach dem 5:2 stellte Mustafa 
Olgun, der in der 1. Halbzeit im Tor stand, den Endstand von 5:3 her. Trotz allem, wichtig ist, dass die Burschen mit Freude am 
Fußballspielen dabei sind. Jetzt geht es ab in die Hallensaison! 
 

U8: TURNIER IN ST. GEORGEN/YBBSFELD: Gegen die starke Mannschaft aus St. Georgen waren die beiden 
ersatzgeschwächten Ybbser Teams chancenlos. Im direkten Duell feierte dieses Mal Ybbs II einen klaren Sieg über Ybbs I. 
Damit ist die Saison für die U8-Spieler beendet. Achtung Termin zum Vormerken: Mittwoch, 14. Dezember, 16 Uhr: 
Weihnachtsfeier für die U8/U9 und U10-Mannschaften beim GH Mang! 
 

Meisterschaftsvorschau:  
Mittwoch, 26. Oktober, 10 Uhr: U12 ASK Bau Pöchhacker Ybbs – Mauer, Donnerstag, 27. Oktober, 16.30 Uhr: 
Blindenmarkt – U10 ASK Bau Pöchhacker Ybbs, Samstag, 29. Oktober, 10 Uhr: Grein – U15 ASK Bau Pöchhacker Ybbs. 
 

 

 
 

U12: OED/ZEILLERN – ASK 
BAU PÖCHHACKER YBBS 0:2 
(0:1). Kader: Florian Straninger, 
Andreas Mayer, Dominik Aigner, 
Patrick Gruber, Dominik Gruber, 
Nidal Hsissen, Michael 
Puppenberger, Patrick Reithner, 
Christopher Rass, Stefan Holzer, 
Max Hofbauer, Dietmar Hofer, 
Manuel Schönhofer, Daniel 
Grünsteidl, Christoph Wurm. Tore 
für den ASK: 0:1 (23.) Stefan 
Holzer, 0:2 (67.) Dietmar Hofer.  

 
Danach ging's auf Einladung von 
McDonald's Amstetten und 
Susanne Holzer vom Zweirad- 
center Pichlmayr zum "Maci". 

 

 

 

  

 

 

 


